




FAX: + 49 30 8 97 89-109

DIW Berlin
The German Socio-Economic Panel Study | SOEP
Hotline | Michaela Engelmann
Mohrenstraße 58
10117 Berlin 
 
 
 
Order Form | only for users within the EEA* and Switzerland

SOEP dataset: € 30.-

SOEP data and dictionary files for Waves A - AB  (1 - 27) | 1984 - 2010 • 
on DVD with English and German labels, 
documentation and directions for installation.

SOEPlong: The data are now also pooled over all available years • 
(in “long” format).

Special offer for large research groups: 

Each additional SOEP dataset for € 10.-

Yes, we would like to order
additional SOEP dataset (s) € 10.-

There is an additional charge for shipping and handling. Please make payment upon receipt  of invoice. 

Contract number Contractor

Required fields:

I sent all my articles published in the last year using SOEP data to the SOEP group (as either a PDF file or hard copy).

I did not publish any articles in the last year using SOEP data.

Dear Data User,        
Please be aware that due to data protection laws, we are required to send the DVD by registered mail. Only the 
addressee may sign for it. If you will be unable to sign for the DVD personally, you can give the name and ad-
dress of a trusted alternative recipient. Please include the name and the address of the alternative recipient below 
(instead of your own—the registered package can be addressed to one person only).

Please send the DVD to:
(Please print)  

Please send the invoice to (if it differs)

Data and Signature

* EEA = Member States of the European Union (EU) as well as Iceland, Liechtenstein and Norway.
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FAX: + 49 30 8 97 89-109

DIW Berlin
Das Sozio-oekonomische Panel | SOEP
Hotline | Michaela Engelmann
Mohrenstraße 58
10117 Berlin

SOEP-Datensatz à Euro 30.-

SOEP-Daten und Dictionary Files für die Wellen A - AB  bzw. 1 - 27 | 1984 - 2010 •	
auf DVD mit deutschen und englischen Labels, Dokumentation und Installationsanweisung.

SOEPlong (DVD): Erstmals werden die SOEP-Daten als wellenübergreifende Dateien •	
über alle verfügbaren Jahre (im Long-Format) bereitgestellt.

Angebot für größere Forschungsgruppen: Jeder weitere SOEP-Datensatz zum Preis von Euro 10.-

Ja, wir benötigen

zusätzlichen Datensatz | zusätzliche Datensätze à Euro 10.-

Alle Preise verstehen sich inkl. 7 % Mehrwertsteuer zuzügl. Versandkosten gegen Rechnung. 

Vertrags-Nr. Vertragsnehmer/-in

Pflichtangaben:

Ich habe meine im letzten Jahr mit SOEP-Daten erstellten Publikationen an die SOEP-Gruppe geschickt 
(als PDF-Dokument oder Hardcopy).

Ich habe im letzten Jahr keine Veröffentlichung mit SOEP-Daten erstellt.

Wichtiger Hinweis:         
Aus datenschutzrechtlichen Gründen erfolgt der Versand der SOEP-Daten als eigenhändig in Empfang zu 
nehmendes Einschreiben. Bitte nennen Sie uns eine Person Ihres Vertrauens, an die wir die Daten sen-
den können, falls Sie sie nicht persönlich in Empfang nehmen können. Bitte vergessen Sie nicht, dass Sie als 
offizielle/-r	Datennutzer/-in	die	Bestellung	unterschreiben	müssen.

Bitte schicken Sie die SOEP-Daten an:
(Bitte keine Postfachangabe)  

Rechnung bitte an (falls abweichend)

Datum und Unterschrift der Datennutzerin/des Datennutzers laut Vertrag

* EWR = Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (EU) sowie Island, Liechtenstein und Norwegen.
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Bestellung | innerhalb des EWR* und der Schweiz



  
 
 
  
                   

 
 

 
10 Jahre Forschungsdatenzentren  

der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder 
 

- KONFERENZ - 
 
 
Seit ihrer Gründung 2001 und 2002 haben sich die Forschungsdatenzentren (FDZ) der 
Statistischen Ämter des Bundes und der Länder als wichtiger Bestandteil der 
informationellen Infrastruktur in Deutschland etabliert. Sie bieten der Wissenschaft einen 
komfortablen Zugang zu verschiedensten Einzeldaten der amtlichen Statistik an. Durch 
dieses umfassende Dienstleistungsangebot konnten zahlreiche Forschungsprojekte 
durchgeführt werden. Die FDZ leisten einen wichtigen Beitrag für eine international 
wettbewerbsfähige empirische Forschung und eine fundierte Politikberatung. Dadurch 
profitieren nicht allein die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, sondern alle 
Interessengruppen von der durch die FDZ geschaffenen Infrastruktur. 
 
Ihr zehnjähriges Bestehen nehmen die Forschungsdatenzentren zum Anlass, ihr bisheriges 
Wirken Revue passieren zu lassen und den Nutzen ihres Dienstleistungsangebotes der 
interessierten Öffentlichkeit im Rahmen einer wissenschaftlichen Konferenz zu präsentieren. 
 
Sie sind herzlich eingeladen an dieser Konferenz am 12. und 13. Juli 2012 in der 
Hessischen Landesvertretung in Berlin teilzunehmen. 
 

Am ersten Tag wird der gesamtpolitische und 
gesellschaftliche Nutzen der FDZ gewürdigt. 
Beschlossen wird dieser erste Teil mit einem 
Abendessen in den Räumen der Hessischen 
Landesvertretung in Berlins neuer Mitte zwischen 
Brandenburger Tor und Potsdamer Platz. 
 
Der zweite Konferenztag steht im Zeichen von 
Forschung und Wissenschaft. In verschiedenen 
Beiträgen werden Ergebnisse aus wissenschaftli-
chen Projekten präsentiert, die mit Mikrodaten 

der FDZ der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder durchgeführt worden sind. 
Wenn Sie sich mit einem Beitrag beteiligen wollen, finden Sie nähere Informationen dazu im 
Call for Papers auf der Rückseite.  
 
Detaillierte Informationen zum Konferenzprogramm, zu Anreise und Übernachtungen sowie 
eine Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter www.forschungsdatenzentrum.de. 
 
 

http://www.forschungsdatenzentrum.de/


  
 
 
  
                   

 
 
 

10 Jahre Forschungsdatenzentren  
der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder 

 
- CALL FOR PAPERS - 

 
 
Dieser Call for Papers wendet sich an Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die die 
Dateninfrastruktur der Forschungsdatenzentren (FDZ) der Statistischen Ämter des Bundes 
und der Länder für ihre Forschungsprojekte genutzt haben und die ihre damit erstellten 
Ergebnisse im Rahmen der Jubiläumsveranstaltung zum zehnjährigen Bestehen der FDZ am 
12. und 13. Juli 2012 in der Hessischen Landesvertretung in Berlin einer breiten 
Öffentlichkeit vorstellen möchten.  
 
Alle Beiträge, die mit Hilfe von Statistiken aus dem Datengebot der FDZ erstellt worden sind, 
sind herzlich willkommen! Bisher sind Schwerpunkte in den Bereichen „Arbeitsmarkt“, 
„Gesundheit“ und „Bildung“ geplant. Weiterhin wird es eine offene Sektion geben. Weitere 
Vortragseinheiten werden nach Eingang der Abstracts konzipiert.  
 
Interessierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler werden gebeten, Abstracts der 
geplanten Beiträge bis spätestens 30. März 2012 in elektronischer Form an die unten 
genannte Adresse zu senden. Die Abstracts sollten 300 Wörter nicht überschreiten. 
Weiterhin sollten sie den Titel des Beitrags, Angaben über Verfasser und verwendete Daten 
sowie eine E-Mailadresse zur Kontaktaufnahme enthalten.  
 
Die Entscheidung über die Annahme des Beitrags erfolgt durch ein wissenschaftliches 
Auswahlkomitee voraussichtlich Anfang Mai 2012.  
 
Ihr Abstract senden Sie bitte an: 
 

Forschungsdatenzentrum des Statistischen Bundesamtes 
z. H. Christopher Gürke 
65180 Wiesbaden  

 
forschungsdatenzentrum@destatis.de  

 
Weitere Informationen zur Konferenz und zu den Forschungsdatenzentren finden Sie unter 
www.forschungsdatenzentrum.de. 
 
 

http://www.forschungsdatenzentrum.de/


 

 

 

 

 

Call for Papers 
 

European Labour Force Survey (EU-LFS) and  

European Union Statistics on Income and Living Conditions (EU-SILC) 

 

3rd European User Conference 

 

Mannheim, March 21-22, 2013 

 
Organized by  

German Microdata Lab, GESIS, in cooperation with Eurostat 

 

 

EU-LFS and EU-SILC are the most important official microdata for comparative social research in Europe. An 

increasing number of researchers use these data for a wide range of economic and social analyses. Topics 

addressed include e.g. the impact of the crisis on employment and unemployment, quality of work, labour 

migration, integration of immigrants, monetary poverty, income mobility, income inequality, material 

deprivation, working poor, gender gaps on the labour market, child poverty. In the context of the rapidly 

growing use of EU-LFS and EU-SILC data there is a need to share experience between researchers, to 

provide feedback to producers, but also to learn more about the way these European statistics are 

developed, compiled and disseminated. 

 

The 3rd European User Conference for EU-LFS and EU-SILC, organized
1
 by the German Microdata Lab, 

GESIS, in cooperation with Eurostat, will provide researchers with the opportunity to present and discuss 

their work and share their experience. In addition to fostering the discussion within the research 

community on both substantive and methodological issues, the conference offers researchers the 

opportunity to give feedback to the European Statistical System. Eurostat will inform about the ongoing 

work for improving EU social statistics, in particular EU-LFS and EU-SILC. 

 

Researchers of all disciplines (e.g. economics, demography, geography, political science, public health, and 

sociology) who use either EU-LFS or EU-SILC microdata are encouraged to participate and to submit an 

abstract. Substantive topics may include, among others, all aspects of the European labour market, living 

conditions, migration, income inequalities, poverty and social exclusion. Methodological topics may include 

e.g. questions of data quality, cross-national and inter-temporal comparability, and statistical modeling. All 

presentations must be comparative and include data from at least two countries. 

 

SUBMISSIONS: 

The deadline for submissions of abstracts is October 31, 2012. Proposals should be submitted online via 

the presentation submission form at the conference webpage.
2
 

 

Abstracts should not be longer than 1000 words. The abstract should be informative, clearly state the 

research question, indicate the dataset(s) used and the countries analyzed. The submitters will be notified 

by January 15, 2013, whether their paper was accepted for presentation or not.  

 

For any further questions please contact the local organizers Christof Wolf (Christof.wolf@gesis.org) and 

Heike Wirth (heike.wirth@gesis.org) and visit the conference webpage at  

http://www.gesis.org/en/events/conferences/european-user-conference-3/ 

                                                 
1  Financially supported by Data without Boundaries a EU-funded project supporting equal and easy access to official microdata for 

the European Research Area 
2  http://www.gesis.org/en/events/conferences/european-user-conference-3/submission-form/ 
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